
Lech« Patriot.
Sine ivergiftungö-Gefchtchte.

Am letzten Montag ist eine geiriße Miß
K n a u ß, wohnhaft in ObcrSaucou Tsp.,
in diesem Eaunly, verhaftet, vor John F,
Ruhe. Gfq.i in dieser Stadt verhört, und in
das GefAngni» gesetzt worden, auf die An
klage, den Versuch gemacht zu haben, die
Familie jiuts gervißen Herrn Reinhard,
in gcmklbmm Taunschip, mit Arsenic, zu
veraiften.

«« die Sache einer weiteren gerichtlichen
UnkcrfUh'iMH untergehen wird, so enthalten
wir u»s irgend weitere Bemerkungen in
Bezug darauf zu machen.?Auch stnv des-
wegen hunderterlei Gerüchte in Umlauf, wo
raus eS sehr schwer fallen würde die wahre
Thatsache zu entziffern.

Ei« neuer GerichtS-Distri?t.
In unserer Staats' Gesetzgebung ist letzte

Woche eine Bill paßirt, wonach ein neuer
Gerichts-Distrikt aus dem unsriqen sormirt
nnrd>?Berks Caunly allein, sormirt also
in Zukunft ein Distrikt, und Lecha und Nor
thamplon den andern. ?Der Aä'lb I. P,
Jones verbleibt unser President Ricbler.
und der Achlb. D. F. G o r d o n, von Nea.
ding, ist für den neuen Distrikt zu jenem
Amte ernannt worden. Dieser neuen Ein
ricbtung wird vielseitig das Wort geredet ;

doch auch äußern sich wieder andere dagegen,
und wolle» wißen daß sie bedeutend meh,
Kosten verursache.

Die FantaStikalen.
Diese seltsame und wunderliche Compaq

nie machte am Montag Nachmittag ihre
Erscheinung in den Straßen unserer Stadt,
und dusch ihre Verkleidungen, wodurch sie
'lndianer, Neger, verbustclte Wcibsleute, :c,
vorstellten, gewährten sie wirklich eine son-
derbare und lacherliche Erscheinung.

Der todte Korper des jungen Colt von
Schuylkill Eaunly, der im letzten December
auf eine geheimnißoolle Weise in Philadel-
phia verschwunden ist, und von welchem
früher i» dieser Zeitung Meldung geschah,
ist am vorletzten Freitag bei der Arch Stra-
ße daselbst in dem Fluß schwimmend gesun-
den worden.?Bei ihm hat man seine goldc

Sackuhr und eine kleine Summe Geld
gefunden?welcher Umstand deutlich genug
zeigt, daß er nicht des Raubes wegen ermor-
det wurde.

Zwei Personen sind letzte Woche wieder
in Neuyork verhaftet worden, auf die An
klage, Antheil an dem Raub derßegierungs
Juwelen gehabt zu haben. Viele der ge-
stohlenen Kostbarkeiten sind in deren Kelle,
begraben gesunden worden. Die meisten
dieser Juwelen sind alle nun wieder in Si>
cherheir gebracht worden.

Die anfangs bezweifelte Nachricht von der
Auflösung der Webb Audubon'sche» Aus-
wanderungsschaar auf dem Wege nach Kali'
fornien am Rio Grande, in Folge des Aus-
bruchs der Cholera hat sich leider bestätigt.
Die meisten sind nach New Orleans zurück-
gekehrt.

Aus Philadelphia wird gemeldet, daß am
4. April Abends die Mount Holly Stage
durch das Ausreisen der Pferde zertrümmeit
wurde, wodurch 4 darin sitzende Frauenzim
mer und ein Mann bedeutende Veiletzungen
erlitten; ein MädchenNamensSarahShry-
as hielt man für unheilbar.

Die durch den Steamer "Great Western''
Überbrachten Nachrichten aus Mexiko, welche
aus der Hauptstadt bis zum 13. März
reiche», enihalten nichts von Bedeutung.

' Umtriebe der Santannisten und Raub und
Mord Einfälle der Indianer sind an der
Tagesordnung. Auch eine schone Gegend!

E> tr u nke n.?Herr Benjamin Klein
von Ober Tulpehoccon Taunschip, Beiks
Caunly, Halle das Unglück am Montag vor
acht Tagen zu ertrinken ; indem er, in einem
Anfall der Fallsucht, mit welcher er beHaftel
war. in einen Bach siel. Er war etwa M
Jahre alt und ledigen Stande?.

Feue r.?ln der Stadt Philadelphia
sind letzte Woche drei verschiedene bedeuten-
de Feuer ausgebrochen, welche zusammen
etwa Söv.llvt) werlh Eigenthum zerstört ha
den sollen, welches aber doch meistentheils
in verschiedenen Compagnien versichert war.

Der Achtbare Alexander Jrvine vo»
Cleaisield Eaunly. Penn., ist leiste Woche
durch die neue Administration zu Washing-
ton. zum Marschau für den westlichen Di
strikt dieses Staats ernannt worden. DieS
ist noch eine sehr gute Ernennung.

Ein schreckliches Unglück widersuhr am 31.
März dem Sleamer ..Virginia" durch das

Zerspringen des Dampfkessels auf dem Ohio
bei Steubenville. Drei Personen wurden
auf derStellc getödlet, der Sobn des Capi
täns tüdllich verwundet und 13 Personen
vermißt.

Austen Verba,,tlungen der Methodist E
Eonserenz. gehalten zu Philadelphia in der

letzten Woche, ersehen wir, daß der Ehrw.
D. R. Thomas, als Prediger der hiesigen
Gemeinde, für dieses Eonserenz Jahr, be-
stimmt wurde.

Der Präsident der Neg>-r Revnblik Libc.
Ria, Roberts, ist der Sohn eines Methodi-
sten Mulatlen und arbeitete noch vor wem
gen Jahren an Boid eines Dampsbootes
aus den, Appenmatrock River, bei Peters-
burg, Viiginien.

Die Ohio Gesetzgebung hat sich schon am

2Hjien März, nach einer Sitzung von 113
Tagen?die 311 Tage der Anarchie, verur-
sacht?durch Loccsokoism, eingeschloßcn, ver-
tagt.

H. B. Anthony. Elq . der Herausgeber
dei Provider,» Journal, ist neulich zum
Gouvernör von Rhode Eiland erwählt wor-
den. ?Glück zu seiner Regierung.

Am 27. März verzehrieeine Feuersbrunst
, in New Orleans, nahe bei dem Bahnhof, 4V

Häuser.
"Die Morgenstunde hat Gold im M»n>

de.'' Gen. Taylor ?so lauten die Be-
richte?soll sehr früh aufstehen und schon
um 9 Uhr das Eabinet zusammenruft».

Vom Auslande.
Ankunft des Dampfschiffe«

2 Wochen spater von
Europa.

lAus dcr ?New-loee SraatZZcitu»g.--1

Ausregnug in England wegen den Nach-
richten ans Ostindien?Einschiffung von
französischen Truppen in Toulon uach
Italien und Verstärkung der Alpenar-
mce, u. s. w.
Der Steamer "Niagara," welcher Liver-

pool am 24. März verließ, traf am 5. April
um 3 Uhr Nachmittags nach einer I2tägigen
Fahrt, mit 41 Passagieren im Hafen von
Halifar, ein. Die von St. John telegraph
irien Belichte sind äußerst dürsiig. Das
Wichtigste, was wir bis jetzt erfahren haben,
ist die Abwendung französischer Truppen aus
Toulon nach Italien und ,die Verstärkung
der Alpenarmet.

England. Die "Europa" traf am 2V.
März in Liverpool ein ; sie hatte demnach
die Fahrt in 13 Tagen zurückgelegt. Die
von ihr überbrachte Jnaugural Adresse des
Gen. Taylor wurde alsbald nach London
telegraphirt.

Die Geldanweisungen für die kultische
Land- und Seemacht wurden im Unterhaus
mit großer Mehrheit bewilligt.

Die Nachrichten aus Ostindien hatten in
England große Aufregung veruifacht. Ob
wohl weilereHiobsposten eingetroffen find?

Die Aufhebung der Schiffahrts Gesetzepassirte mit einer Mehrheit von 56 Stimmen
die zweite Verlesung. Hr. Gladstone er-
erklärte, wenn die Amerikaner nicht zu einer
gleichmäßigen Aufhebung ihrer Sckiffah! Ge-
setze einwilligten, so könne Großbritannien
nach der Bill Vergeltung üben.

In Irland wüthete die Cholera ; -sie fand
dort gute Beute.

Frankreich. Hochverrathsprozesse in
BourgeS dauerten fort.

Zwei der bei dem Tode Gen. Brea's be
lheiligten Personen sind guillotinirt, die an
der» sind begnadigt worden. Die rothen
Republikaner haben sich gegen diese Hin
richtungcn heftig ausgesprochen, besonders
Proudhon in seinem "Periple".

Die Clubs sind von der Nationalversamm-
lung mir der schwachen Mehrheit von 278
gegen 359 Stimmen aufgehoben worden.
Die Regierung wagt demnach ansehnliche
Rückschritte.

Die Sozialisten sollen sehr thätig sein,
um unter den Truppen Unzusriedenbeit zu
erregen. Die schimpfliche Stellung derße
gierung. dem Ausland gegenüber, gibt ihnen
guten Grund dazu.

Die Verhältnisse in Italien hatten sich
so drohend gestallet, daß man in Toulon
Truppen dorlhin einschiffte, und Befehle zur
Verstäikung der Alpenarmee ertheilte. Man
kann aus den telegraphischen Berichten nicht
ersehen, ob die Truppen auf der Flotte blei
ben, und ein bloßes Beobachtungscorps an
der italienischen Küste bilden, oder alsbald
landen, und in den italienischen Wirren ein-
schreiten sollten noch viel weniger, welche
Rolle man ihnen inrFalle eines solchen Ein-
schreitcns zugedacht hat.

Holstein. Es wird berichtet, daß der
Waffenstillstand mit Dänemark auf 3 Mo-
nate verlängert worden sein soll.

Aus andern Theilen Europas meldet der
Telegraph nichts weiter, als den Tod des
Königs von Holland ?ein höchst gleich
grilliges EreigUiß!

Der Mark t. ?Brodstoffe und Proviant
sind ein geringes im Preis gefallen, und
Baumwolle erwas gestiegen. Philadelphia
und Baltimore Flauer verkaufte zu 23 Schil-
linge das Bä,rel; amerikanischer Waizen
von <j bis 7 Schillinge das Büschel, und
Welschkorn von 27 bis 29 Schillinge das
Viertel.

Unglück durch Rauche n.?Eine
Vierpferteladung Welfchkornlanb eines Hrn.
Schnell, in Limenck Taunfchip. gerielh vor,
letzte Woche während dem Fahren durch
sein Tabakrauchen in Brand, und beiden,
starken Wind, welcher damals bließ. gelang
es ihm nur mit genauer Noih, sich und die
Pferde zu retten. Der Wagen sammt der
Ladung wurde gänzlich vom Feuer verzehrt.
Tabakraucher, seid vorsichtig !

Seyd vorsichtig.?Da letzte Woche
der Hund des Hrn. Arnos Kepiier, von die
sein Ort. weglief und man nicht weiß was
ihn, fehlte, so wird befürchtet, daß er wüthend
geworden sei. Dies ist eine verdächtige
Sache, und Jeder der ein Hund hat sollte
ihn an der Kette halten. Wenn ein Men-
schenleben an den Folgen eines Tollenhunds-
Bisses verlorengehen sollte, so ist mehr ver-
loren als alle Hunde im Caunty werlh
sind.?(.Bauernf.)

Der ?ehreuwevthe" Horner Greely.

Der wackere Ehrenmann Greely schließt
eine Addresse an seine Constituenten in Neu
Uork mit folgender vernünftigen Bitte:

? Indem ich aufhöre, Ihr Repräsentant
z» sein, und mit erneutem Eifer zu meinen
Privat Sorgen und Pflichten zurückkehre,
habe ich eine einzige Bitte an Sie zu rich-
ten, und zwar nicht allein an Sie, sondern
an Alle, deren Erfüllung mich sehr verpflicht
ten wiid. Sie lautet: mich in Zukunft wie
früher eiusach zu nennen.

Horaee Greely.

Ein ächter Blockhüttenjunge.?
Das Haus in welchem Tom Corwin, Ver.
Staaten Senator von Ohio geboren wurde,

steht noch in Bourbon Co, Kentucky. Es
ist ein einstöckiges Blockhaus mit einer Thüre
und zwei kleinen Fenstern. Die alle Frau,
welche dasselbe bewohnt, will um Corwins
Andenken zu ehren, durchaus alles im alten
z 'stände lassen.

Deinokratische Bruderliebe.
Ein Mann, der kürzlich zu Neu Orleans
Abends angefallen, tüchtig geprügelt worden
und deßhalb Klage erhoben hatte, hat feit
dem die Klage zurückgenommen, well crver-
nommen hatte, daß feine Prügler "Demo-
kraten" seien. Er entschuldigte sich, dies
nicht früher gewußt zu haben.

Berheirathet:
llin StenApril, durch den Ehrw. Herrn Blicks, Herr

W. I. Beitelman, von Nieder-Macungie, mir
Miß Maria Butz, von Sild-Wheilhall.

Herr David Delong, »lilWipCatharinaSei-
bert, beide von Lowhill.

l Paulus Knechel, mit Miß Eatha

, Herr Peter von Nieder-Macungie, Mit
> Miß Maryann Penrson.von Oberniilford.

An, nÄnilichen Tac>, durch denselben, Herr Ephraim
Steinberger, mir Miß Elisabeth Äuus, beide

t a r l- :

ln der letzten Sonntag Nacht, Maria,
Ehegattin des Herrn John Bortz, in Salz,
bürg Taunschip. Lecha Caunly, in einem

j Aller von ungefähr 31 Jahren,
j Am letzten Sonntag Abend, in dieser

! Stadt, AI, na, Ehegattin des Ehrw. Hrn.
! Joseph Groß, in einem Aller von einigen
3t) Jahren.

! Am letzten Samstag, in Norlhampton
! Taunschip, Lecha Caunly, John, Sohn
! des Achlb. I. S. Gibons, in einem Alter
! von etwa 18 Jahren.

Gute Wenigkeiten
für die Ladies.

dies anjuzeigen, tazi sie soeben 10 Dutzend Parasols von
S!eu g)ock erhallen huben.?Lcidles ! Wir sagen euch,

j ehne Furch, vor Widerspruch. daß diese Loit' Parasels
l die schönste und ivohlseilste ist, die noch jemals veneini-
I gel» Haus in diesem Orr angeboten wurde. Wir lade»
! älle «ind Jede ein bei uns aiijilsprechen und dieselbe zu
; belrachien, da wir tiberzeug« fiiblen daß wir Alle besrie-
! eigen können, sewolil in Hinsicht der Presse« al« O-ual-
ilar.?Lie haben ebenfalls von dein nämlichen Orle so-

j eben I Dutzend schwarz seidene Schawls. mit schweren
ZringeS, er!>alren, welche sie geneigt sind an einem sehrgeringen Prcstr zu verkanf.n.

L l l Et d
""d Eo.

T r o ck e il e A e p 112 e l.
! KNO Bnsehel vorzügliche trockne Aepfel in, Stohr,

Pretz, Knth nnd Eo.

Ti m o t !) l) SaalN e n.
I« Nuschcl clchter Tunelho Sa.,nie», soeben am

tonnnen, und wird für gewiß wohtf.-ilverkauft bei
Pretz, Wuth und Eo.

Baumwollen Gar»/ Warp6, :c.

> Pressen, bei Prrtz, Guth »nd (!>o.

Blatles bauinwl)lleu Gariu

Kleinen, bei Pretz, l!Suth und Eo.
eI? s « SM Büschel Liverpool gemahlneS Salz.

'- 200 Säete dt. to.
50 do. Ashrons feines.

200 do. Dain'.

Kleinen, bei Pretz, Gulh und t! o.

t 1' l I ? t' Ein großes Assorlinient Hanf
und Manilla Slricke auf Hand

Prctz, VZnth nnd Eo.
Zlllentann. April 12. »q!!»,

Schätzbare Lotte Grund
Durch privat Handel zn verkaufen.

Der Unterschriebene wünscht durch privat
Handel seine schätzbare Grundlolte zu ver-
kaufen

Dieselbe liegt auf derwestlichen Seite der
William Straße in der Sladt Allentaun ;

gränzend südlich an eine Lotte des Jacob
Dillinger, westlich an eine öffentliche Alley.
nördlich an eine Lotte deS George Stein und

östlich an besagte William Straße ; enikal'
lend in der Front 15 und in der Tiefe 23V
Fuß. Darauf ist errichtet

n 1 Ein gutes neues ein «nd ein halb
Stock hohes Kräni-Woknhano,

j'»''lMUnd ein gulcr neuer Främ Schap.

Die Bedingungen sollen annehmbar ge.
macht werten. Man melde sich sogleich bei

William Holn
April 12. nq3m

Feierlichkeit.
Die vierte Jahresfeier der George Eräne

Division, No. 23. der Söhne der Mäßigkeit,
wird stattfinden in der Calasauqua Kirche,
am Samstag Abrnd, Apiil I-t, 1849.

Die Auoidnungs Eommittee Haidas Ver-
gnügen dem Publikum anzuzeigen, daß der
Ehrw. James Lewers, von Neu Jeisey.

Ehrw. Richard Walker, von Allentaun, und
Jolm Ziegensuß, von Belhlehem, Addressen
über den Gegenstand hallen werden. Herr
Ziegensuß wird eine Addresse in dcr deutschen
Sprache halten.

Die Glieder des Ordens werden sich an

ihrer Halle, um 6 Uhr Abends, versam
mcln. Die (Zeremonien werden um halb
nach k Uhr beginnen.

Das Publikum ist ehrerbietigst eingeladen
beizuwohnen.

April 12. nqlm

Grundbcercn! Grundbccrcn!
1 Büschel Grundbe;ren werden so

gleich an dem Stohr der Unterzeich
neten in dcr Stadt Allentarin verlangt, wo>
sür der höchste Marklpreiß im Auslausch

Waaren oder baarem Gelde bezahlt
wird.

Erim und Reninger.
April!2. nq3m

Zuve rkaufcn.
Der untere Theil von einem prächtigen

Spazierwagen, das ist, das Räderwerk mit
erste Güte Springs?ganz neu?ist an ei-
nem billigen Preiß zu kaufen. DaS Nähere

In dieser Druckerei.
April3. nq3m

General TomThnmb

/

Dieser ausgezeichnete Mann in Minia-
tur, der nur 15 Psu nd wiegt. 17 Jahre
a l t ist und 28 Z 0 U hoch! welcher mit de»
höchsten königlichen Gunslbezeugungen von
der Königin Viktoria und andein gekrönten
Häuptern Europas aufgenommen wurde,
und der während den verflossenen 6 Jahrenvor L Millionen Menschen Vorstellungen
gegeben hat, gedenkt sich
Im Courthause in der Stadt Allentaun,
Montag Nachmittags und Abends, und
Dienstag Morgens, Nachmiltaqs und
Abends, den Akten und I?ten April,
sürb l 0s zw ei Tag e, dem hiesigen Pub.
likum vorzustellen, und zwar

Vormittags von 1(1'/, bis 12 Uhr,
Nachmittags von 3 " 4'/,
Abends von 7'/z " 9.

weiden gcössnct eine halbc
Slunde früher.

Dieser kleine General wiid in all seinen
Vorstellungen erscheinen, einschließend Ge
säuge, Tänze, Griechische Statuen, etc. ?

Er wird ebenfalls in schottischem Eostüm
eifcheinen, und in eleganten Hpfklcidcrn.wie
sie vor der Königin Vikioria, de», Köüia
und der Königin dcr Franzosen (als sie es
noch waren). Kaller Nicolas von Rußland,
und andern Königen uud Hauplsürsten Eu
ropas getragen weiden. Er ist vollkommen
svmclrisch gebaut, verständig und anmulhs-
voll, und kleiner als irgend ein Kind da?
allein gehen kann.

Seine pravollen Geschenke uud Juwelen
die er an den königiicken Höfen in Europa
erhielt, sollen vorgezeigt werden.

Die Miniatur Cquipage,
präsenlirt durch König!» Viktoria, bestehendaus den kleinsten Pferden in der Welt, einem
Wagen unter der Besorgung eines Zwerch
Kutschers uud Lakais in Livree, wird am
Schlüsse der Vormittags - Vorstellung die
Straßen durchziehen.

Damen, Familien und Kinder sind einge-
laden den Vorstellungen im Tage beizuwoh-
nen, weil es da gewöhnlich nicht so voll ist
als am Abend.

Einlaßpreis, 25 Cents; Kinder unter 10
Jahren, die Hälfte. '

Ap.il12, 184».

Pennsylvania Hotel.
Cin neuer Gastwirth.

Unterzeichneter bittet
um Erlaubniß, seinen
Freunden und einen,
ehrten Publikum an

WWW>-»- W « zeigen zu können, daß
cr das prächlige neuer

baute dicis'oekige backsteinerne Gasthaus, am
nordwestlichen Ecke des Markt Vierecks der
Stadt Allentaun gelegen, errichtet durch
Herrn Jesse Grim, und

Das Pennsylvania Hotel
genaünt, gercntet hat, und dasselbe noch vor
der nächsten Mai Eourt beziehen wird.

Das Haus ist bekanntlich eines der ge
räumigsten, ausgedehnsten und bequemsten
im Staat, außeihalb Philadelphia, enthält
44 Stuben, und er ladet daher das Publi
kum ein bei ihm anzuspreche», indem er ver
sichert fühlt, daß Niemand unzufrieden sei»
Haus verlaßen wird.

Sein Tisch soll immer, und zu jederzeit,
mit allen köstlichen Speisen, die die Jahrs
zeit darbietet, versehen sein.?und sein Bä,
keine andere als die allerbesten Getränke in
sich saßen.

Sein Stall ist ebenfalls ein herrlicher, und
daiin foll immer nur ein guler, williger, ge-
schickter, punkllicher und sorgfältiger Stall-
kiiechl anM,essen fein. Aued wird er im
mer nur das allerbeste Futter für Pferde da
rin hallen.

Er gedenkt sein Haus auf die allerkost-
barffe, beste und bequemlichste Weise für
Reifende und andere einzurichten, und er
sucht daher feine Wohlwünscher bei ihm an-
zurufen, wo sie sodann auf die beste A>t au
billigen Bedingungen bewirthet werten sol
len, und wo sie sodann alles finden werden,
wie es oben verspiochen wiid.

Boarders.?Kostgänger werden an
billigen Bedingungen angenommen, denen
er besonders einen angenehmen Aufenlhall
geben kann Auch ist er im Slande, wegen
der Geräumigkeit des Hauses, ganze Fami
lien, von fremden Pläye», so wie von Allen

raun, »u beköstigen und sie nach Wunsch mit
Stuben zu versehen, welches ebenfalls an
annehmbaren Preißen geschehen wird.?
Kurz, sein Haus soll auf die beste Weife ge-
Hallen weiden, und keinem.andern im In-
nern des Slaals Pennfylvanien nachstehen ;
Und er bittet daher um geneigten Zuspruch,
wofür cr immer dankbar fühlen wird.

Eli Tteckel.
April 12. nqZm

M a krele.
Soeben erhalten ein frischer Vorrath von

No. 1, 2 und 3 Makrelen, in ganzen und hal.
ben Bärrel am Slohr von

Mertz und Londis.
Allentaun, April 12. n^Zin.

Schinke n.
Ein schöner Vorrath Eity eurirte Schin»

ken, soeben erhalten und zu verkaufen bei
Mertz nnd Landi«.

April 12. nqZm

Nlcucr Stohr.
Eine herrliche Gelegenheit um wohlfeile

Güter zn kanseii.
Der Unterzeichnete (von der alten Firma

von Self'idg« und Wilson) bedient sich die»
ser Gclkgenheir feinen allen Freunden und
Kunden, und dcm Publikum im Allgcmei
nen die Anzeige zu machen, daß er wiederum
in die Reihe getreten ist und zwar mit einem
ganz neuen Stock dcr schönsten Güter, die
er mit dcr größte» Sorgfalt in Philadelphia
und Neu Bork auserlesen hat. Er schniei
chelr sich sagen zu können, daß noch nie.
weder in dieser Sladt noch in irgend einer
andern Landstadt in Pennsylvanien, ei»
schönerer,,nötigerer oder billiger Stock trock-
ener Waoren zum Verkauf ausgestellt wur-
de. Er ladet das Publikum achtungsvoll
ein. an feinem neuen Slohr, einige Thü»e»
oberhalb dem Marktvicreck, anzurufen, sei
nen Stock genau zu untersuchen und nach-
her für sich selbst zu urtheilen. Er versich-
ert daß kein Betrug in seinen Güter ist, und
wünscht, daß alle Waaren die bei ihm ge-
kauft werden mögen, zuerst genau untcrfucht
und geprüft werden.

Seine Ladies Dreß-Eiitev
bestehen aus Seidewaaren, AlpacaS von je
der Benennunq und allen Preißen, Mous-
lin de Lains, Merinos, Kattune, Ginghams.
Ehinftes, u. s. w.,und können an Schönhcil
und Billigkeit nicht übertroffen werden. ?

Die Damen der Stadt und Umgegend wür
den es zu ihrem Vortheil finden, bei ihm
zuerst anzurufen und feine Güter i» Auge»
schein zu nehmen, ehe sie sonstwo einkaufen.
Niemand ist gezwungen zu kaufen, und Alle
und jede sind herzlich eingeladen anzurufen
und fein? D>cß Güter für Damen zu bese
hen.

Tücher, EafiimereS »nd NestingS.

In diesem Zweig seines Geschäfts ist cr
zweiter zu keinem, da er einen Slock Tü
cher, von jeder Benennung, Eaßimere, Sat-
tinets, Vestings, passend für die gegenwär-
lige und eintretende Jahrszeit eingelegt hat.
welcher mit der größten Sorgfall eingekauft
wurde, »nd welche er als gut, schön und bil.
lig anempfehlen kann. Er haltet es für
überflüßig feine Waaren alle hier, milderen
ausländischen Namen, die Niemand versteht,
hier anzufükren. Genüge es zu sagen, daß
er alle in seinem Fach einschlagende Artikel
hat, die er an billigen Preißen absetzen wird.

Thomas B. Wilson.

Grvcerien.
Jede Art Zucker, vom wohlfeilsten brau-

nen bis zum höchsten rafsinirten, Molasses,
Kaffee, Liquöre, Gewürze. Thee, u. f. w..
ein großer Vorrath ganz frisch soeben erhal
ten und billig zu verkaufen an dem neuen
Slohr von TB. Wilson.

Makrele.
No. I. 2 und ?. in Viertel. Halben und

ganzen Fässer, billig zu veikausen am Stohr
von T.B.Wilson.

Salz, Salz.
Gemahlenes und feines Salz, eine große

Quaniilät soeben erhallen und billig zu ha
ben bei T.B.Wilson.

Verlangt.
Büschel Grundbeeren werden

verlangr, wosür der höchste Marktpreis be-
zahlt wird am neuen Stohr von

T.B. Wilson.
Quienswaaren.

Ein neues und schönes Assortiment von
Quienswaaren, bestehendaus Platten, Tel-
lern, Schälcher. Bowls, Thee Setls, Din
ner Setts, Pilchers, Chamber Setts, nnd
alle Arten Glaßwaaren, zu verkaufen am
neuen Stohr von T.B.Wilson.

Landesprodukten,
Als Butter, Eier, geräuchertes Fleisch,

Schmalz u. s. w. werden im Austausch für
Waaren angenommen, an dem neuen Slohr
bon » T.B. Wilson.

Steinkohlen.
Lump Kohlen, Egg, Stove, Nut und

Kohlenstaub, zu verkaufen am neuen Stohr
»on T.B.Wilson.

Spiegel.
Ein sehr schönes Astorliment Mahoqony

Främspiegel zu verkaufen am neuen Stohr
von T. B. Wilson.

Allentaun, April 12. nq4m

Appiel-Nachricht.
Zufolge einer Akte dcr General Assembly

von dcr Republik Pennfnlvanien, belitelt:
?Eine Akte betreffend Eau»iy Steuern,"
qebilligl den 15le» Tag April, A. D. IBÜ-1,
uud den Akren der Assembly damit überein
stimmend,

Geben wir, die Unterzeichneten Eommißi-
oners von Lecha Eauntv, ten tazbaren Ein
wohnern, Eignen, ». Agenten von liegendem
und peifönlichem Ve,mögen, welches tarbai
ist für Staats- und Eauuty - Endzwecke,
Nachricht, daß Appiele gehalten weiden für
den Nutzen aller Peifone», in den verfchie
denen Distrikten in Lecha Cauuly, wie folgn

Für die Stadl Allentaun, Norlhampton
Taunschip, Salzburg, Hannover, N. Wheit
hall, Süd Wheilball, und Ober Saucon,
am Dicnstag tcn Istcn Tag Mai nächstens,
in der Commißionels Amlsstub« zu Allen-
taun.

Für Ober Macungie, Nieder Macungie.
Ober Milford, Weisscnburg. Lowhill, Hei-
delberg, Wascbington und Lynn, am Milt-
w»cd den 2ten Tag Mai nächstens, in dcr
Eommißioners Amtsstube wie vorbefagt.

An denselben Tagen uud Ort werden die
Eommißioners geschriebene Vorschläge sür
die Einsammlung von Staats- und Eaunly-
Taren für das laufende Jahr empfangen
Die Bürgschaften müsse» in den Vorschlä
gcn angcfuhrt sein.

Peter Breinig,
lohu Lichtenwalter,

.
Benjamin Breinig,

Bejiuzt?Z. M. Line. Tchr.
April 12. ' nq.lm

Marktpreise.
Artikel. j per j Allen. > Easto»

Zt-mer S-Arr.l 55 00 > !Z-5> lx»
Weizen !s»>ch>l i-5 I rit»
Roggen...» 55
Wclschkorn > 50
Hafer 2ö l
zlachssaamen 125 12.«
Kleesaainen !Z5 ! 50,

!2 D»

Lalz 50 4-»
Nullee Pfinid Ii I't
llnschlil, >» v
Wach? L5. > 2^
Tchnlalz j» ' ?.
Tchinkensleisch !< 141,

Seitenstiiete > -Z
Werken-Garn tj

Eier....... 10 l»
Roqgen-Whiskco., l Wat. 25 2->
ilerfel-Mhiske? SS ' 2<>>
Hictorl?-H0>z...v,.., Klafk» 4 Sit 4 gl»
Eicheu-Hclj.. c...... !j 50 4
Sreinkohlen Tenne !j < 0 4 l^»,
Gips.. 5 (>» I d7,

Nebcrsicl)t der Märkte.
Philadelphia, Axril7,

planer nnd Niehl. ? Die Nachfrage lvar schwach,
wütnelid der Woche, und die Presse sind weirer herab-
gesunken?.Verkaufe von 4,000 Rclerel wurde» gemachi-
an K4.50 4,:i7 für gemeine Rründe, für Ge-

-800 Beirret w-irten bis 2,h? rer BAreÄ a'»
per Borrel snr Pennsltvanisches ' ,

rend der Weche beschrankr, und blrs vo»
95 bis VS Se»ls per Bnschel für guler Rolher verkauft-
?keirdein an 0!j bis!!s brachte ven bis
1,0!j per Bnsch l.?!Z?elsclikcrn wurden Buschelj

Pennsi'lv. und Lirdl. Gelbes an 52 bis 5Z Cenrs ver-.
kanft.-Hafer brachte von bis!!s Cenls für Pen»,

Nieh-M a r k t.
R i 1, d fl e i s ch. Scklachrochsen waren 125 V in»

Markt. Tie Verkaufe fanden stall an H 7 50 l-is 0 00,
das Hundert Pfund. V5O sind »ach Neuyork He»«»,»

K>! h e »»d Kälber waren 200 im Markt.?.

Thaler filr frische Kühe.

G e scll sch asts-Au flö su ng.
Nachricht wird hiermit gegeben, daß di»

bisher unter der Firma von E- und S. Ste«
ckel und Troxell in Süd Wheithall, Lech«
Eaunly. bestandene Gesellschaft, in dei»
Slohr Geschäften handelnd, am 7len
durch allcrseitige Einwilligung ist aufgelößv
woiden. ?Alle diejenigen daher, die noch aus
irgend eine Weise an obige Firma schuldig
sind, werden ernstlich ersucht zwischen vui»

und dem ersten Juli an dem Stohr aszur».
fen und Nichtigkeit zu machen, allwo
Bucher bis jenem Tage, in den Handel
von John Troxell, verbleiben werden; Und>
alle diejenigen die noch rechtmäßige Forde»
rungen an gemeldete Firma haben, sind
ebenfalls ersucht dieselbe innerhalb besagten»
Zeitraum einzuhändigen.?Nach dem tste»
Juli werden die Bücher in die Hände ei»«H
Friedensrichters zum collekliren übergcb»»
werden.

Eli Stecket.
Solomon «tecket»
lohu Troxell.

April 12. »qkr»»

Die Geschäfte-
Die Geschäfte werden wie bisher an den,

alten Standplatz?, unter der Firma
Troxell, Miller und Abele, fortgesetzt
werden; welche Firma es sich zum befon-
dern Vorsatz gemacht hat, nur sehr wohlfeit
zu verkaufen, und immer einen vortrefflichen
Stock aller Arten G üter, die gewöhn»
lich in einem Landstohr gehalten werden,

auf Hand zu hallen. Sie Hessen daher auf
ihren Antheil dcr Gunst des Publikums,
wofür sie sich immer dankbar erweisen «er«
den.

Für bereits genossene Kundschaft sage,»
sie ihren Freunden und Gönnern herrschet»
Dank.

John Troxell,
Saninel Miller,
Em. I. Abele»

April 12. nq6n»

Große Gelegenheit!
Sttv« Thaler werth Blechwaare»

zu verkaufen.
Der Unterzeichnete, wohnhast in der

lenstraße, in dcr Stadt Allentaun, uriwrit
LehS Gasthaus, bieler hierdurch eine schöne-
Auswahl Blechwaaren bis zu obiger Sum».
Me zum Veikaus an, und ist geftnnen
s lbe an eiste» Koste» abzulaßen. Dies ist
wahrer Emst und kein Humbug Man ru>.
fe an und überzeuge si.l> selbst von dem Ge-
sagten. Stephen Bürger.

N. B?Er hat auch ebenfalls iu,ch
ge Oefen auf Hand, die cr au vorher uichc»
lannt niedrigen Preißeu ve, kaufen wi-id.

velftrtigt cr Dachiinneu und
deck! Dächer mit Blech a» de» allernied>ig>.
sten P'kiftn wofür er, wie für gU? sch,»
andere Albeik, gut steht.

Marz 2V, uq4>^

Folgendes ist ein Verzeichnis der Briese,»
welche am letzten Millwoch im Alleulaui»
Postamt liegen gebliebcn sind ;

I»bi> Allen, 2»h» Axv.l, Daniel, Brel'ii. Mary
BillS, I. Bauinan. Aar?» Vl»lerl»eet, Henr>i Aioisi»
lLlisaberh B»>i, C. S. Bnsscy, Friedrich Bein-es, üodi><
Duih, ?t. I. G. Dui-bs, Peler Diininiek, C. P. De»

kenfield, Joseph Foev, ttha,i>-s Aor, Geore.e Zeqe, W»>.
Zelor»), Christoph. Feiler, Maria Gang w-r, Maro
B. lS.iN>>»ver, David Gollsckall. Hn.,l> Heoni', R. F.
Hnssoid, David Hardner, MiV Halde» <jo»stan,u»

Klectner. Keiiierer. Dr. W.
I. W. Schier, Jacob Sinn. MiS ?. A. Ludwig, Mi,i s.
McKean, Miß E. Miwiich, Jacob Aaianda
Melecker, Elmyra Menges, Norlhanivlon Bank, Iacol»
Ochs. Aniandcs Siube, Jeremias Siinker, Gee. Ster»
ner, Jobn Spinner, (Sch nied) Rachel Scholl, Is.'.bell.,
Zeix. Lovina Sbippeistay, Jonas Sweißer. Con.Slähr.

Llerncr, AinieS Snnlo. Ainandes Trerler, Ca>«nu>l
Trerler, Michael Waller, Mar« -R ildonner, N. Wink,
John Wenner, George S. kander, M lida


